
  

 
14. Juni 2010  

Psalm 23 gilt auch für „Finanztäler“ 

Siegen (idea) – Zum Gottvertrauen in stürmischer Zeit wurde auf 
dem Bundessängerfest des Evangelischen Sängerbunds 
aufgerufen, das am 12. und 13. Juni in Siegen stattfand. Am 
Festgottesdienst nahmen rund 750 Sänger und 1.200 Besucher 
teil. 

Dabei predigte der Landessuperintendent des Sprengels 
Osnabrück der hannoverschen Landeskirche, Burghard Krause, 
über die biblische Geschichte von der Stillung des Sturms 
(Markus 4,35-41). Darin wird beschrieben, wie Jesus in einem 
Boot schlief, obwohl die Wellen tobten. Er habe der Macht 
Gottes vertraut, sagte Krause zur Erklärung. Etwas von dieser 
Gelassenheit wünsche er auch der Kirche angesichts 

schwindender Ressourcen. „Warum sollte Psalm 23 – ‚Und ob ich schon wanderte im finstern 
Tal, fürchte ich kein Unglück’ - nicht auch für Finanztäler gelten?“ fragte Krause. Der Siegener 
Bürgermeister Steffen Mues (CDU) lobte in einem Grußwort die Arbeit des Verbandes. Der 
Gesang der Chöre sei Ausdruck der Glaubenskraft. Die Superintendentin des Kirchenkreises 
Siegen, Annette Kurschus, hob die Bedeutung des Gesangs für die Verkündigung hervor. 
Gesprochene Worte reichten nicht, um das Evangelium unters Volk zu bringen. Viele hätten 
durch das Singen in einem Chor den Weg in die Kirche oder eine andere christliche 
Gemeinschaft gefunden. Der Präses des Evangelischen Gemeinschaftsverbandes Siegerland-
Wittgenstein, Manfred Gläser (Hilchenbach-Müsen), bezeichnete das öffentliche Singen als 
eine missionarische Aufgabe.  

Mitgliederzahl geht zurück  

Der Sprecher des gastgebenden Sängerbund-Regionalverbands Sieg, Dieter Weber (Wilnsdorf), 
teilte idea mit, dass die Mitgliederzahl leicht zurückgehe, weil Chöre wegen Nachwuchsmangel 
ihre Arbeit einstellten. Derzeit seien in dem Verband rund 4.000 Sänger in 147 Chören 
organisiert. Um dem Trend entgegenzusteuern, habe man das diesjährige Bundessängerfest auf 
zwei Tage ausgedehnt und Angebote für jüngere Zielgruppen aufgenommen. An einem 
fünfstündigen Freiluftkonzert in der Siegener Innenstadt wirkten Bands und Chöre aus ganz 
Deutschland mit. Laut Weber verfolgten Hunderte Interessierte die Auftritte. Am 
Sonntagmorgen führten rund 100 Jungen und Mädchen mit dem Kinder- und Jugendchor 
„Windstärke 12“ in der Stadtmission Hammerhütte ein Musical auf, das auf großen Zuspruch 
gestoßen sei. Parallel fand in der Nikolaikirche ein Gottesdienst mit rund 800 Besuchern statt. 
Der Evangelische Sängerbund ist das Chorwerk des Evangelischen Gnadauer 
Gemeinschaftsverbands (Vereinigung Landeskirchlicher Gemeinschaften). Vorsitzender des 
Evangelischen Sängerbunds ist Pfarrer Uwe Hasenberg (Gevelsberg bei Wuppertal). Die 
Bundeswarte Thomas Wagler und Jürgen Groth kümmern sich um die Schulung von Chorleitern 
und Sängern, die Erarbeitung von Notenmaterial und Durchführung von Veranstaltungen. 

Wenn Sie diesen Beitrag im Forum kommentieren möchten, dann schicken Sie eine E-Mail mit der Überschrift 
an: bernhard.limberg@idea.de. 

Rund 750 Sänger beteiligten 
sich am Abschlussgottesdienst 
des Bundessängerfestes. Foto: 
idea/Ottmar
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